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In Ihrer Nähe

«Warum in die Ferne schweifen? 

Sieh, das Gute liegt so nah.»

Dieses geflügelte Wort – angelehnt an einen Vers 

von Goethe – fasst den vorliegenden Jahresbericht 

2023 treffend zusammen: Pro Senectute Kanton 

Schwyz ist vor Ort in den Gemeinden aktiv.  

2023 war in vielerlei Hinsicht ein schwieriges Jahr, 

geprägt von Kriegen, Katastrophen, steigender 

 Inflation und teureren Mieten. Diese eingreifen-

den Ereignisse lassen sich nicht so 

einfach ignorieren. Sie tangierten 

die Bevölkerung markant und be-

einflussten auch das Geschäfts-

jahr unseres Vereins. Vor allem die 

steigenden Mieten und Strom-

preise belasteten zahlreiche ältere 

Menschen. Dass es  enger wird mit 

den Finanzen spürten insbeson-

dere unsere Mitarbeitenden der 

Sozialberatung. Auch in unserem 

doch wohlstandverwöhnten Land gibt es viele Mit-

menschen, die sich immer weniger leisten können. 

Wer bereits knapp rechnen muss, verliert schnell 

einmal den Halt. Als Folge davon sind oft psychi-

sche Probleme zu verzeichnen. Grundsätzlich ist 

jede Person selbst für ihr Auskommen und die 

 Gesundheit verantwortlich. Geht dies nicht, bietet 

Pro Senectute einige leicht zugängliche Hilfen in 

der Nähe an. 

Der neue Teilbericht des 

«Schweizer Altersmonitors» 

zeigt Wege auf, wie die physi-

sche und psychische Gesund-

heit im Alter erhalten bleibt. 

Das  beste Mittel heisst «aktiv 

sein». Wer sich auch im  Alter 

körperlich fit hält, sich geistig fordert, kulturell 

 interessiert bleibt und soziale Aktivitäten pflegt, 

bleibt gesünder und geistig agiler. Das stärkt die 

Lebensqualität – auch im Alter – nachhaltig. Als 

grösste Altersorganisation im Kanton Schwyz ist es 

unser Ziel, in diesen Bereichen in unmittelbarer 

Nähe der Schwyzer Seniorinnen und Senioren 

 altersgerechte Angebote zu präsentieren. 

In Ihrer Nähe: 

Finanzdienstleistungen 

(z.B. Steuererklärungsdienst) 

in allen Gemeinden

In Ihrer Nähe: 

 Unentgeltliche 

 Sozialberatung in 

Brunnen, Einsiedeln, 

 Goldau, Küssnacht, 

Lachen und 

Schübelbach

«Aus bereits eigener Erfahrung weiss ich, dass es mit zunehmendem Alter 

nicht immer einfach ist, einen aktiven Lebensstil zu pflegen. Das attraktive 

Angebot von Pro Senectute wirkt motivierend.»  Kurt Zibung, Präsident im Ehrenamt

In Ihrer Nähe: 

Besuchs– und 

Begleitdienste in 

vielen Gemeinden

In Ihrer Nähe: 

Sportliche Betätigung 

drinnen und draussen 

(z. B. Fit Gym, Wandern, 

sowie Kurse, Vorträge und 

Veranstaltungen) 

in vielen Gemeinden

Generationen im Klassenzimmer gibt es neu auch 

in Küssnacht und Ingenbohl.

In Ihrer Nähe: 

Generationen projekte 

(z. B. Generationen im 

Klassenzimmer)

In Ihrer Nähe: 

Anlässe (z. B. Mittags tische) 

unserer Orts vertretenden
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Im vergangenen Geschäftsjahr konnte Pro Senec-

tute Kanton Schwyz intern einiges neu ausrichten. 

So bereinigten wir unser Leitbild, verfeinerten die 

Organisationsstruktur und investierten in die Klä-

rung von Verantwortlichkeiten und Abläufen. 

 Leider spürten auch wir den vielbesagten Fachkräf-

temangel, was zu längeren Vakanzen – insbeson-

dere in der Sozialberatung – führ-

te. Dank dem tollen Einsatz des 

Teams und der temporären Un-

terstützung ehemaliger Mitarbei-

tenden konnten diese ohne Qua-

litätseinbussen für 

die Kundschaft über-

brückt werden. Wir freuen uns, dass 

wir uns nun auf ein gefestigtes Team 

stützen können. 

Nach über 20 Jahren mussten wir uns 

im vergangenen Jahr mit grossem Be-

dauern vom Fahrdienst Ausserschwyz 

verabschieden. Das Angebot wurde ursprünglich dank 

einer grosszügigen, zweckgebundenen Spende ins 

 Leben gerufen. Trotz viel freiwilligem Engagement 

konnte der Fahrdienst nicht kostendeckend betrieben 

werden, die Gelder aus der Spende waren inzwischen 

aufgebraucht. Wir sind glücklich, dass wir dieses 

 Angebot im September an das Schweizerische Rote 

Kreuz Kanton Schwyz (SRK) übergeben konnten. Mit 

ihrem rund 10-mal grösseren Fahrdienstangebot 

kann das SRK der Kundschaft eine bessere Erreich-

barkeit anbieten, «unsere» freiwilligen Fahrerinnen 

und Fahrer konnten ihr Engagement beim SRK fort-

setzen. Nur dank ihnen ist es möglich, 

der Kundschaft Fahrten zu günstigen 

 Tarifen anzubieten.

Wir bedanken uns bei allen, die mitge-

holfen haben, den Verein Pro Senectute 

Kanton Schwyz  weiterzubringen. Dazu 

braucht es motivierte Mitarbeitende, 

zahlreiche Freiwillige sowie Spenderinnen und Spen-

der, die uns finanziell unterstützen. Es braucht aber 

auch ein gutes Einvernehmen mit dem Kanton, den 

Bezirken und Gemeinden, welche uns immer wohl-

gesinnt sind. Dafür leisten wir in der Nähe eine gute 

Arbeit. Dies zum Wohle der immer zahlreicher wer-

denden älteren Mitmenschen.

«Trotz steigenden Kosten und stagnierenden Spendeneinnahmen ist es uns 

wichtig, die Preise für unsere Kundinnen und Kunden nicht, oder nur mode-

rat anzupassen. Dies erfordert die Erschliessung neuer Finanzierungsmöglich-

keiten. Wir sind dankbar, dass uns im vergangenen Jahr diverse Stiftungen mit 

Beiträgen unterstützt haben.» Edith Dürst Odermatt, Geschäftsleiterin

In Ihrer Nähe: 

Über 300 Freiwillige, 

Kursleitende und 

ehrenamtliche 

Mitarbeitende im 

ganzen Kanton

In Ihrer Nähe: 

Mitarbeitende, 

die die Schwyzer 

Gepflogenheiten 

kennen

Der Fahrdienst Ausserschwyz konnte an das Rote Kreuz 

übergeben werden.

In Ihrer Nähe: Solidarität der 

Spenderinnen und Spender mit 

Mitmenschen im Kanton Schwyz



2023 im Fokus 

Zahlen, Dienstleistungen 

und Fakten

 1’056 Kundinnen und Kunden nutzten während 4’913 Stunden 

  die unentgeltliche Beratung zu Finanzen, Gesundheit, 

  Recht, . . .

 2’330 Lektionen Sport und Bewegung

  Aquafit, Fit Gym, Qi Gong, Tai Chi, Tanzen, Wandern, 

  Yoga, . . .

 910 Lektionen Bildung und Kultur

  Digitale Kommunikation, Gestalten, Kultur, Sprachen, 

  Vorsorge, . . .

 417 Veranstaltungen in den Gemeinden mit insgesamt

 12’161 Teilnehmenden an Mittagstischen, Jass-Treffen, 

  Fastnachts-Nachmittagen, Ausflügen, . . .

 47 Seniorinnen und Senioren haben sich bei 7 generations-

  übergreifenden oder gesellschaftlichen Projekten beteiligt 

  (Generationen im Klassenzimmer, Aktiv zäme is Alter, . . .)

 378  Seniorinnen und Senioren wurden 

 2’347 Mal von Freiwilligen und Ehrenamtlichen besucht 

  oder begleitet

 410 Kundinnen und Kunden haben ihre Steuererklärung 

  durch Pro Senectute ausfüllen lassen

 73 Mandate im Treuhanddienst (Ausserschwyz)

 11 Kundinnen und Kunden nutzten den Administrativen 

  Dienst (Innerschwyz)

 549  Fahrten wurden bis August 2023 von Freiwilligen des 

  Fahrdienstes gemacht (Ausserschwyz)

 201’400 CHF für Individuelle Finanzhilfe für 214 Gesuche 

  von Seniorinnen und Senioren

 34’020  CHF an finanzieller Direkthilfe für 27 Personen mittels 

  Gesuchen 

 774 Vereinsmitgliederbeiträge (CHF 34’585)

 366 Jahresberichtsspenden (CHF 23’794)

 1’300 Spenden der Herbstsammlung (CHF 103’431)

 533 Trauer-, Weihnachts-, Allgemeine Spenden, (CHF 53’366)

 11 Zweckgebundene Spenden für Klientel oder Projekte 

  sowie Sponsoringbeiträge (CHF 142’782)

 3’004 Total Zuwendungen (CHF 357’958)

 17  Mitarbeitende in 12.82 Vollzeitstellen

 84 Kursleitende für Sport-, Bildungs- und Kulturangebote

 238 Freiwillige im Bereich Kurse, Dienstleistungen und 

  Generationenprojekte

 45 Ehrenamtliche Ortsvertretungen (38) und 

  Mitglieder des Kantonalkomitees (7)

 13’541 Einsatzstunden der Freiwilligen und Ehrenamtlichen

Spenden, Sponsoren und Beiträge

Spenden ermöglichen unsere Arbeit zum Wohl der 

älteren Bevölkerung und sind existentiell wichtig   

für Pro Senectute Kanton Schwyz. Sie fliessen in 

verschiedene Unterstützungsangebote und helfen 

auch, neue Projekte zu realisieren. Herzlichen 

Dank den über 3’000 Spenderinnen und Spen-

dern, die uns mit kleinen, grösseren und auch aus-

serordentlich grossen Beiträgen ihre Solidarität 

zeigten. Wir danken der Schwyzer Kantonalbank, 

unserem Hauptsponsor für den grosszügigen 

Sponsorenbeitrag. Unterstützt haben uns auch 

folgende Siftungen: Hatt-Bucher-Stiftung, Ursula 

Diethelm-Rothlin Stiftung, Gemeinnützige Gesell-

schaft Kanton Schwyz, Carl und Elise Elsener-Gut 

Stiftung und weitere.

Im Bereich der unentgeltlichen Sozialberatung ist 

Pro Senectute Kanton Schwyz nebst den Finanz-

hilfen vom Bundesamt für Sozialversicherungen 

auf weitere Finanzierung angewiesen. Mit den 

 Beiträgen von Gemeinden und Kanton kann ein 

Teil davon gedeckt werden. Herzlichen Dank.

Direkthilfe

Mittels «Individueller und direkter Finanzhilfe» 

können Seniorinnen und Senioren gezielt und in-

dividuell unterstützt werden. Sei dies zum Beispiel 

für nicht gedeckte Kosten eines Hörgerätes oder 

einer Brille, die Ausgaben für die Wohnungsräu-

mung und den Umzug ins Altersheim oder einen 

Beitrag an den Rotkreuz-Notruf. 2023 konnten 

CHF 235’420 an 241 Seniorinnen und Senioren 

vergütet werden. Ermöglicht haben das: Bundes-

amt für Sozialversicherungen, Hatt-Bucher-Stif-

tung, Gemeinnützige Gesellschaft Kanton Schwyz, 

Schwyzer hälfid Schwyzern und Einzelhilfefonds 

Pro Senectute Schweiz.

4

Raphaela Nigg 

Kommunikation und Fundraising 
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Unsere vier Fachbereiche 

Beratung 

Die Statistik zeigt es klar: Die Anzahl der Beratungs-

stunden, welche von Pro Senectute Kanton Schwyz 

geleistet wurden, stieg seit dem «Corona-Knick» 

2020 überdurchschnittlich an und hat sich im letz-

ten Jahr auf hohem Niveau eingependelt. Die Anzahl 

der Klientinnen und Klienten ist gegenüber dem 

Vorjahr um 13 % angestiegen. 

Die Fälle erwiesen sich als immer komplexer und 

zeitintensiver. Die Beratung wurde zunehmend the-

menübergreifend: Erschliessung von Ergänzungs-

leistungen (EL), Entlastung bei Betreuungsauf-

gaben, Wohnverhältnisse und 

(fehlende) soziale Teilhabe waren 

einige der Bereiche, die oft bear-

beitet wurden. Sie erforderten 

 intensive Gespräche und Abklä-

rungsarbeiten, um tragfähige Lö-

sungen zu finden.

Zudem: die globalen Geschehnis-

se der letzten Jahre belasteten die 

Klientinnen und Klienten, viele 

werden von Existenzängsten ge-

plagt. Dies zeigt sich darin, dass 

vermehrt Personen mit psycho-sozialen Problemen 

zu einer Beratung kamen. Das führte oft zu längeren 

Beratungszeiten.

Umso schöner war es, immer wieder Erfolgserleb-

nisse zu haben. Wenn zum Beispiel dringend benö-

tigte Anschaffungen durch ein Gesuch um «Indivi-

duelle Finanzhilfe» ermöglicht wurden, oder wenn     

für Klientinnen und Klienten Ergänzungsleistungen 

 erschlossen werden konnten. Für die Betroffenen, 

welche in finanziell knappen Verhältnissen leben, ist 

dies oft eine sehr grosse Erleichterung.

Der Vernetzung mit Partnerinstitutionen wurde – 

nebst der täglichen Beratungsarbeit – 2023 verstärkt 

Beachtung geschenkt. Insbesondere die Zusammen-

arbeit mit der Ausgleichskasse Schwyz wurde intensi-

viert. Durch die persönlichen Kontakte wurde viel ge-

genseitiges Vertrauen aufgebaut 

und Pro Senectute konnte sich als 

kompetente Partnerin in altersspe-

zifischen Fachfragen positionieren. 

Vernetzungsarbeit, die sich aus-

zahlt: Die Beratungen können da-

durch noch zielführender gemacht 

werden, was eine Zeitersparnis für 

alle Beteiligten (AHV, Ratsuchende, 

Pro Senectute) zur Folge hat.

Positiv ist, dass sich Menschen zu-

nehmend präventiv bei uns mel-

den. Beispielsweise kommen immer mehr Neurent-

nerinnen und Neurentner in eine Beratung bevor      

sie ein konkretes Problem haben. Obwohl solche Be-

ratungen im ersten Moment einen Zusatzaufwand 

bedeuten, ist es eine lohnende Investition. Denn sie 

kann komplexe Fälle für die Zukunft verhindern.

«Dass Ratsuchende oft aufgrund von 

Mund-zu-Mund-Propaganda in unsere Beratung 

kommen, zeigt uns: Unsere Hilfe wirkt!» 

Filip Zlatanov, Leitung Beratung

Pia Ricklin 

Sachbearbeitung

Cornelia Meyer 

Beratung

Margrit Müller 

Beratung

Gaby Steiner 

Beratung

Sandro Weber 

Beratung 

Filip Zlatanov 

Leitung 

Beratung

Nadia Zeller 

Sachbearbeitung

1‘000

2‘000

3‘000

4‘000

5‘000

6‘000

2018 2019 2020 2021 2022 2023

Stunden

KundInnen

Die Anzahl Beratungsstunden 

stieg nach dem «Corona- Knick» 

überdurchschnittlich an.
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Pascal Iten 

Leitung 

Kurs wesen 

Maren Schlichtmann 

Kursverantwortung 

Ausserschwyz

Karin Gumpinger 

Sachbearbeitung

«Immer wieder konnte ich aus 

Rückmeldungen von Kursteilnehmenden 

heraushören, dass sich deren Lebens-

qualität durch unsere Kurse erhöht hat.» 

Pascal Iten, Leitung Kurswesen

Margrith Peralta 

Sachbearbeitung

Prisca Ruppen 

Gemeinwesen-

arbeit 

Kurswesen
Die Mitarbeitenden des Fachbereichs Kurse ermögli-

chen es älteren Menschen, durch eine abwechslungs-

reiche Freizeitgestaltung körperlich aktiv und geistig 

fit zu bleiben sowie soziale Kontakte zu pflegen.  

Im vergangenen Jahr haben wir im Kanton Schwyz 

stolze 3’240 Kurslektionen angeboten, was im 

Durchschnitt unglaubliche 12 Lektionen pro Tag er-

gibt!  Diese Vielfalt an Kursen wird von den Schwyzer 

Seniorinnen und Senioren sehr geschätzt.

Die Organisation eines jeden Kurses ist äusserst 

 komplex, von der Planung bis zur Durchführung       

sind zahlreiche Schritte zu bewältigen: Verträge mit 

den Kursleitenden, Kalkulationen, Kursraumplanung, 

Werbung, Teilnehmerverwaltung, Buchhaltung und 

vieles mehr. Nur schon die Redaktion der gedruckten 

Kursprogramme, welche zweimal jährlich sowohl       

in der Region Innerschwyz als auch in Ausserschwyz 

erscheinen, ist sehr zeitintensiv. Trotz dieser Komple-

xität ist das Team Kurswesen bestrebt, aktuelle 

Trends, gesellschaftliche Entwicklungen und mög-

lichst viele Wünsche von Kundinnen und Kunden zu 

berücksichtigen. 

Als Non-Profit-Organisation erzielen wir keinen 

 Gewinn aus den Kursgebühren. Die Kurse werden 

teilweise subventioniert, damit konnten wir einen 

Teil der Fixkosten decken. Die Teilnahmegebühren 

sollen Kursleiterentschädigungen, Druck- und Porto-

kosten sowie die Raummieten abdecken.

Wir erhalten regelmässig positives Feedback. Unsere 

Kursleitenden passen das Lerntempo den Fähigkei-

ten und Interessen der Senioren und Seniorinnen an. 

Zudem bieten wir einen lockeren Rahmen, in dem ge-

meinsame Freude am Lernen und Bewegen aufkommt. 

Unsere  Kurse finden tagsüber statt und sind gut mit 

 öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar, was vielen un-

serer Teilnehmenden entgegenkommt. 

Gemeinwesenarbeit 
und Projekte 
Die Ortsvertreterinnen und Ortsvertreter sind DAS Bin-

deglied zwischen den Pro Senectute Standorten und den 

Seniorinnen und Senioren in den Dörfern. 

2023 befassten sich die «OVs», wie sie bei Pro Senectu-

te kurz genannt werden, bei einer Weiterbildung mit 

dem Projekt «Aktiv zäme is Alter». Das Projekt hat einer-

seits zum Ziel, ab Juni 2024 die OVs mit Marktständen 

in den Dörfern sichtbarer zu machen und andererseits 

mittels einer Bedarfserhebung fehlende Angebote für 

Seniorinnen und Senioren zu  ermitteln. Zudem sollen 

Menschen motiviert werden, sich bei Pro Senectute als 

Freiwillige zu engagieren. 

Der Grundkurs für Freiwillige im Besuchs- und Begleit-

dienst stiess auf grosses Interesse. 16 Personen nahmen 

an den drei Halbtagen teil. Erfreulich ist, dass sich am 
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Ein vielfältiges Kursangebot in diversen Bereichen
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«Wenn eine Freiwillige  demissioniert und 

mir im  gleichen Zug eine Top-Nachfolge  

präsentiert, ist das für mich grandios! Es ist 

Ausdruck von Wertschätzung und Vertrauen 

gegenüber mir und Pro Senectute.» 

Prisca Ruppen, Gemeinwesenarbeit

«Die Unter stützung untereinander 

in unserem Team war toll. Alle haben sich 

stark engagiert. So konnten personelle  

Engpässe aufgefangen werden.» 

Daniela Strässle, Leitung Hilfen zu Hause

Céline Ziltener 

Assistenz Hilfen 

zu Hause 

Daniela Strässle 

Leitung Hilfen 

zu Hause

Ende des Kurses alle Teilnehmenden für freiwillige Ein-

sätze beim Besuchsdienst von Pro Senectute einge-

schrieben haben (Schwyz, Einsiedeln, Freienbach, Rei-

chenburg, Lachen, Wangen, Schübelbach und Wollerau).

«Generationen im Klassenzimmer, GiK» ist in vielen 

Schwyzer Gemeinden ein beliebtes Gefäss. In diesem 

Projekt unterstützen Seniorinnen und Senioren Lehrper-

sonen und begleiten Schülerinnen und Schüler in diver-

sen Fächern. Nebst den bereits bestehenden Projekten 

(an 12 Schulen) konnte 2023 in Ingenbohl und in Küss-

nacht je ein neues GiK installiert werden.

Ein zentrales Anliegen von Pro Senectute Kanton Schwyz 

ist die Wertschätzung der rund 300 freiwillig und ehren-

amtlich Engagierten. Der im Frühling 2023 durchge-

führte «Freiwilligen-Event» mit dem Komiker Peach 

Weber und einem Philosophie-Vortrag brachte dies zum 

Ausdruck. Der Event fand grossen Anklang.

Hilfen zu Hause 
Der Fachbereich «Hilfen zu Hause» hat ein turbulentes 

Jahr hinter sich. Nebst personellen Veränderungen wur-

den die Abläufe optimiert und für die Standorte Inner-

schwyz und Ausserschwyz vereinheitlicht.  

Die Neuerungen des vergangenen Jahres haben so nebst 

herausfordernden auch positive Effekte: Die neuen 

 Mitarbeiterinnen haben einen frischen Aussenblick auf 

die eingespielten Abläufe und konnten neue Inputs ein-

bringen. Für die Freiwilligen und langjährigen Mitar-

beitenden war das sicher nicht immer einfach, doch die 

Vorgaben sind nun klarer, was eine grössere Sicherheit 

für alle – Kundschaft, Freiwillige, Mitarbeitende – mit 

sich bringt.

Die vielfältigen Aufgaben im Treuhanddienst und das 

Ausfüllen von unterschiedlichsten Steuererklärungen 

setzt neben Lebenserfahrung auch ein breites Fachwis-

sen voraus. Dazu werden für die Freiwilligen alljähr-

lich Weiterbildungen angeboten, die sehr geschätzt 

werden. Durch die internen Schulungen mit Fachleu-

ten können sich die Freiwilligen à jour halten. Es wer-

den u. a. anonymisierte Beispiele aus dem Alltag der 

Freiwilligen besprochen, um die Weiterbildungen 

möglichst praxisnah zu halten. So kommen Themen 

wie Ergänzungsleistungen, Pflegekosten oder selbst-

bewohntes Wohneigentum auf den Tisch. Die Nach-

frage nach dem Treuhand- und Steuererklärungs-

dienst steigt stetig an. Da es schwierig ist, neue 

Freiwillige zu rekrutieren, waren wir froh, dass die 

bestehenden bereit waren, mehr Aufträge zu über-

nehmen. Dadurch konnte die gestiegene Nachfrage 

dennoch gedeckt werden.

Trotz viel Freiwilligenarbeit und Sparmassnahmen 

konnte der seit 1998 existierende Fahrdienst Aus-

serschwyz nicht kostendeckend betrieben werden. 

Pro Senectute musste deshalb über die Bücher, wie 

der eingespielte Betrieb für die Kundschaft und die 

Freiwilligen anders fortgesetzt werden kann. Seit 

September 2023 führt das Schweizerische Rote 

Kreuz Kanton Schwyz das Angebot weiter und bietet 

der Kundschaft eine bessere Erreichbarkeit. So konn-

te eine ideale Anschlusslösung gefunden werden.

Das Spesenreglement und die Vereinbarungen mit 

den Freiwilligen mussten an veränderte Vorgaben 

von Bund und Kanton angepasst werden. Trotz der 

umfangreichen Änderungen wurde das neue Spesen-

reglement gut aufgenommen. Dass sich die Freiwil-

ligen ausreichend Zeit für die Kundinnen und Kun-

den in deren Daheim nehmen können ist wichtig und 

wertvoll. Ihnen gebührt unser grosser Dank. 
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Jahresrechnung 2023 

Bilanz/Betriebsrechnung

Bilanz per 31. 12. 2023 in CHF (Zahlen auf ganze Franken gerundet)

Aktiven  31.12.23 31.12.22 Veränd. in %

Flüssige Mittel  622'562 736'100 -15.4 %

Wertschriften  2'051'293  1'942'971 5.6 %

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  20'191  38'477 -47.5 %

Sonstige kurzfristige Forderungen   27'681 17'773 55.7 %

Aktive Rechnungsabgrenzungen  568  377 50.7 %

Umlaufvermögen  2'722'294 2'735'698 -0.5 %

Finanzanlagen  30'180  30'003 0.6 %

Sachanlagen  420'585  491'403 -14.4 %

Anlagevermögen  450'765 521'406 -13.5 %

Total Aktiven     3'173'059    3'257'104 -2.6 %

Passiven    

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  53'821 27'078 98.8 %

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  57'311 64'206 -10.7 %

Passive Rechnungsabgrenzungen  110'846 103'329 7.3 %

Kurzfristiges Fremdkapital  221'978 194'613 14.1 %

Langfristige Rückstellungen  110'787 127'349 -13.0 %

Langfristiges Fremdkapital  110'787 127'349 -13.0 %

Zweckgebundene Fonds  621'564 630'323 -1.4 %

Zweckgebundenes Fondskapital  621'564 630'323 -1.4 %

Total Fremd- und Fondskapital   954'329 952'284 0.2 %

Freies Kapital (Vereinsvermögen)  2'218'730 2'304'820  -3.7 %

Organisationskapital  2'218'730 2'304'820 -3.7 %

Total Passiven  3'173'059 3'257'104 -2.6 %

A�Dienstleistungsertrag

A�Fundraising (Spenden, 
  Legate, Vereinsbeiträge)

A�Beitrag BSV

A�Beitrag Bund (direkte 
  Finanzhilfen für   

 Seniorinnen und Senioren)

A�Beitrag Kanton

A�Beitrag 26 Gemeinden/
  Bezirke

A�Koordination und Entwicklung

A�Beratung, Info und Triage

A�Gemeinwesen, Projekte

A�Hilfen zu Hause (Steuerer - 
  klärungs-, Besuchs-, Treuhand-, 
  Fahrdienst, . . . )

A�Kurswesen

A�Andere (IF, Docupass)

A�Fundraising

A�Administrativer Aufwand

Ertrag 2023 Aufwand 2023

3%

9%

23%

17% 3%

9% 7%

29%

9%

8%

10%

37%

15%

21%
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Erträge  2023 2022 Veränd. in %

Dienstleistungsertrag  527'648 455'348 15.9 %

Beiträge öffentliche Hand  1'585'770  1'522'083 4.2 %

Fundraising (Spenden, Legate, Vereinsbeiträge)  357'958  449'560 -20.4 %

Total Betriebsertrag  2'471'377 2'426'992 1.8 %

Aufwand für Leistungserbringung      

Total Projekt- und Dienstleistungsaufwand  -2'360'529 -2'140'391 10.3 %

Total Fundraisingaufwand  -73'102 -84'648 -13.6 %

Total Administrativer Aufwand  -251'703 -235'270 7.0 %

Total Betriebsaufwand  -2'685'334 -2'460'309 9.1 %

Betriebsergebnis  -213'957 -33'318 9.1 %

Finanzertrag  127'282  11'602  997.1 %

Finanzaufwand  -8'172 -342'533  -97.6 %

Finanzergebnis  119'109 -330'9319 -136.0 %

Ausserordentlicher Ertrag  0  17'000 -100.0 %

Ausserordentliches Ergebnis  0 17'000 -100.0 %

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals  -94'848 -347'249 -72.7 %

Entnahme zweckgebundene Fonds  106'541 91'907 15.9 %

Zuweisung zweckgebundene Fonds  -97'783 -89'729 9.0 %

Fondsergebnis  8'759 2'178  302.1 %

Jahresergebnis vor Veränderung des Organisationskapitals  -86'089 -345'070 -75.1 %

Entnahme freies Kapital  86'089 345'070 -75.1 %

Ergebnis  0  0 0.0 %

Betriebsrechnung 01. 01. 2023 – 31. 12. 2023 (Zahlen auf ganze Franken gerundet)

Revisionsstelle BDO AG

Die Jahresrechnung wurde nach dem Rechnungslegungsstandard Swiss GAAP FER erstellt, Swiss GAAP 

FER 21 wurde angewendet. Der Aufwand für Fundraising sowie der administrative Aufwand werden nach 

der ZEWO-Methodik berechnet und ausgewiesen. Die vollständige revidierte Jahresrechnung ist auf 

 unserer Webseite zu finden unter:

https://sz.prosenectute.ch/de/verein/vereinsnachrichten-und-archive.html

Pro Senectute wird in Teilen ihrer Angebote vom Bund (Art AHVG 101bis) subventioniert und vom  Kanton 

Schwyz finanziell unterstützt. Leistungsvereinbarungen mit den meisten Gemeinden/Bezirken decken 

einen Teil der Aufwände in der Sozialberatung und im Treuhanddienst. Die restliche Finanzierung erfolgt 

aus dem Verkauf der Dienstleistungen sowie mittels Spenden, Sponsoring, Mitgliederbeiträgen und aus 

Legaten. Pro Senectute weist einen konsolidierten Umsatz von 2.5 Mio. Franken aus.



Ortsvertretungen, Stand Januar 2024 

Unsere ehrenamtlichen Ortsvertretungen 

sind Bindeglied zwischen den Senioren 

und Seniorinnen in den Dörfern und den 

Pro Senectute Standorten. Sie organisieren 

selber oder mit den örtlichen Vereinen 

 Altersnachmittage, Seniorenausflüge, 

 Mittagstische usw.

Wir sind in Ihrer Nähe

Unser vielfältiges Angebot

Organisiert und koordiniert durch Mitarbeitende

an unseren Standorten in Brunnen und Lachen: 

B  Beratungsstelle/Sprechstunden

BD  Besuchsdienst

F  Finanzdienstleistungen, z. B. Steuererklärungsdienst

GP  Generationenprojekte 

GP  Projektphase abgeschlossen, Verantwortung Schule

K  Bewegungs-/Bildungskurse

T  Turngruppe/Wandergruppe

Goldau

Ibach
Esther 
Gwerder-Lagler

041 811 15 19

Lauerz
Margrit 
Camenzind

079 307 41 92
Renata Zurfluh
079 628 11 36

Morschach
Beatrice 
Betschart-Mathis

041 820 23 16

Rothenthurm
Fränzi 
Montirosi

041 838 13 39

Sattel
Emilie 
Suter-Inglin

041 835 15 32 
Vreny Ulrich
041 835 12 59

Schwyz

Steinerberg
Helen 
Zimmermann 

041 832 23 59

Gersau
Marzell 
Camenzind 

041 828 16 47

Immensee

Küssnacht am Rigi

Merlischachen

Riemenstalden

T

T

O

T

Seewen

B GP K F

F

F

F

T

B K F

O

F

O

T F

GP K F

O

F

O

K T F

F

BD K T F

O

T F

O

F

F

T

T

GP

GP

Arth

vakant

K F

10

O

T

F

Ingenbohl

Standort Innerschwyz
Bahnhofstrasse 29, 
Brunnen

041 825 13 83

Rita Lisa 
Planzer-Steiner

076 455 42 07

B

O

Steinen
Pia Portmann
041 832 22 48

Marlies Schuler
041 832 27 27

O

O



Alpthal
Roger 
Durler 

055 412 71 38

Illgau
Heinrich Ulrich
079 594 25 50

Muotathal
Agnes 
Gwerder-Inderbitzin

041 830 17 53

Oberiberg
Annelies 
Reichmuth

055 414 55 12

Studen
Erika 
Reichmuth

055 414 36 66

Unteriberg
Trudy 
Waldvogel

055 414 29 88

Bennau
Bettina 
Walker

055 462 39 42

Egg
Regula 
Birchler

055 422 87 01

Einsiedeln
Theres 
Schönbächler

055 412 10 61

Euthal
Roswita 
Schatt-Späni

055 422 32 28Gross
Romy 
Kälin

055 412 45 48

Trachslau
Beatrix
Bisig-Oechslin 

055 412 39 45

Willerzell
Rosmarie 
Kälin

055 412 72 44

Altendorf

vakant
Buttikon

vakant
Galgenen

Martin 
Brügger

079 420 39 09

Siebnen
Rita 
Müller

079 791 16 05

Tuggen
Marlene 
Schleiss

055 445 16 59

Vorderthal 
Patricia
Schnellmann

055 446 18 80

Wangen
Ruth 
Laib

055 440 82 12

Feusisberg
Silvia 
Kaiser

043 888 02 88

Freienbach
Gertrud 
Rüegg

055 410 37 81
Pfäffikon 

O

O

T F

F

O

B BD

O

T

O

GP

F

F

F

O

BD F

O

F

K T F

O

T F

O

GP F

O

BD K T F

O

F F

O

BD F

B BD K F

O

GP F

O

F

O

F

O

T F

O

T F

O

F

O

T F

O

T F

O

F

O

F

GP

T
GP

T

GP

T

GP

GP

F
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T

T

T

K

KGP

Lachen

Standort Ausserschwyz
Hintere Bahnhofstr. 8,
Lachen, 055 442 65 55

Monika Schnyder
055 442 56 05

B

O

BD FTGP K

Reichenburg
Heidy 
Schriber

055 444 23 84

O

Schübelbach
Marianne 
Schalch

055 440 56 81

O

Schindellegi
Silvia 
Kaiser

043 888 02 88

O

Wollerau
Josef 
Blattmann

044 785 05 58

O

BD GP F

Innerthal 
Patricia
Schnellmann

055 446 18 80

O

F



Geschäftsstelle

Bahnhofstrasse 29, Brunnen

Tel. 041 825 13 88 (Montag bis Freitag, vormittags)

Standort Innerschwyz

Bahnhofstrasse 29, 6440 Brunnen 

Schalter: Montag bis Donnerstag, vormittags

Telefon: Montag bis Freitag, vormittags

Beratung: 041 825 13 83

Kurse: 041 825 13 88

Standort Ausserschwyz

Hintere Bahnhofstrasse 8, 8853 Lachen

Schalter: Montag bis Donnerstag und Freitag Vormittag

Telefon: Montag bis Freitag, vormittags  

Beratung: 055 442 65 55 

Kurse: 055 442 65 56 

Mail:

info@sz.prosenecute.ch

beratung@sz.prosenectute.ch

kurse@sz.prosenectute.ch

Homepage: sz.prosenectute.ch

Kantonalkomitee (Vereinsvorstand)

Kurt Zibung, Schwyz (Präsident)

Arnold Hediger, Schwyz (Vizepräsident)

Stefan Bürge, Brunnen (Finanzchef)

Mitglieder

Andreas Dummermuth, Ausgleichskasse, Ibach

Margrith Fuchs, Einsiedeln

Dr. med. Sabine Reichlin, Pfäffikon

Peter Schuler, Lachen

Pro Senectute
Kanton Schwyz

Unser Spendenkonto

Für allgemeine Spenden, Trauerspenden, 

Gönnerbeiträge, usw.

Schwyzer Kantonalbank, 6431 Schwyz

IBAN  CH26  0077  7001  5477  5094  8

Pro Senectute Kanton Schwyz ist ZEWO- zertifiziert 

und als gemeinnütziger Verein  anerkannt. Die 

 ZEWO-Schutzmarke garantiert, dass alle Spenden-

gelder zweckbestimmt  verwendet werden und die 

Rechnungsführung geprüft wird. 

Impressum

Redaktion: Raphaela Nigg, Edith Dürst, Brunnen

Texte: Edith Dürst, Raphaela Nigg, Kurt Zibung

Fotos: Titelbild iStock.com/vladans, Raphaela Nigg,  Nori 

Rickenbacher (Portraitfotos), Daniela Strässle, Mara Stutzer

Gestaltung: Urs Holzgang, Morschach

Druck: Triner AG, Schwyz 

Hauptsponsor

«Etwas Gutes tun über das Leben hinaus?»

Mit einer Erbschaft oder einem Legat  

etwas Bleibendes hinterlassen. Möchten 

Sie Schwyzer Seniorinnen und Senioren 

in Not helfen? Ihr Vermächtnis zugunsten 

unseres Vereins wird dort eingesetzt, wo es 

am nötigsten ist.

Melden Sie sich bei unserer Fundraising-

Verantwortlichen:

Tel. 041 825 13 89 (vormittags)

QR-Code mit der TWINT-App 

oder der Mobile Banking-App 

scannen. Spendenbetrag 

eingeben und bestätigen.


